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Sommersemester 1997 Mitorganisation einer Exkursion Tschechien-Polen-Ukraine-Slowakei 

gemeinsam mit Ao. Univ.-Prof. Dr. Hugo Penz (Institut für Geographie 
Innsbruck). 

 
Schuljahr 1998/1999 Deutsch als Umgangssprache in der Moskauer Mittelschule ‚Moderne 

Bildung’ (wöchentlich 2 Stunden). 
 
Sommersemester 1999 VL 2 „Historische Geographie” mit anschließender Exkursion (Institut für 

Geschichte Innsbruck). 
 
Schuljahr 2000/2001 Erfolgreiche Absolvierung des Schulunterrichtspraktikums in Geschichte und 

Geographie am Bundesrealgymnasium Adolf-Pichler-Platz in Innsbruck. 
 
Sommersemester 2001 Studienassistent am Institut für Geschichte der Universität Innsbruck - 

Abteilung Österreichische Geschichte 
(Studienschwerpunkt: Erster Weltkrieg - Gebirgskrieg) 
Mitorganisation und Leitung einer fünftägigen Exkursion, sowie eines 
Vorbereitungsseminars zum Thema. 

 
Sommersemester 2002  VÜ 2, Siedlungsforschung und Exkursion zur Stadtgenese Innsbrucks, 

EX 2 (4tägig) Ötztaler Gebirgsraum (beide Institut für Geographie - 
Universität Innsbruck). 

 
Sommersemester 2003  VÜ 2, Siedlungsforschung, beide Kurse (w. v.) 
 
Sommersemester 2004  VÜ 2, Siedlungsforschung (w. v.) 
 

VÜ 2, gemeinsam mit G. Barth-Scalmani „Galizien und die Bukowina 
erfahren: Mental Map zweier historischer Landschaften vom 18. Jh. bis 
1918.“ 

 
SE 2, gemeinsam mit B. Mazohl-Wallnig „Der Völkerkerker. 
Nationalitätenfrage und Außenpolitik in der Habsburgermonarchie“ 

 
EX 8 (14 Tage) 
Exkursion in die Bukowina und nach Galizien. „Vom westlichsten ins 
östlichste Kronland der Monarchie – Österreichische Geschichte im Osten 
Europas“ Ukraine-Rumänien-Polen. 
Gemeinsam mit dem Institut für Slawistik bzw. Institut für Geschichte 
(Leitung und Organisation der Exkursion) 

 
Mai 2004 Universität Cluj-Napoca/Klausenburg, Dozentenlehrauftrag im Rahmen des 

Sokrates-Programmes 
 
Juni 2005 Universität Lille, Dozentenlehrauftrag im Rahmen des Sokrates-Programmes 
 
September 2005 EX (16) Westukraine-Transkarpatien/Bukowina mit dem Grenzraum 

Rumänien. Geographie Innsbruck. (Leitung und Organisation gemeinsam mit 
Dr. Clemens Geitner) 

 
Februar-September 2006 Lehr- und Forschungsaufenthalt (Österreichische Forschungsgemeinschaft) 

an den Universitäten Cluj-Napoca (RO) und Czernowitz (UA) 
 
Sommersemester 2006  VÜ 2, Siedlungsforschung, beide Kurse (w. v.) 
 
    Universität Klausenburg/Czernowitz: 
    Ü – Schrift- u. Quellenkunde Neuzeit. Texte zur österreichischen Geschichte 
    VL – Historische Geographie/Siedlungsgeographie (Österreich-Ungarn) 
    VL - Strukturwandel im ländlichen Raum. Alpen und Karpaten. 
    VL – Historische Geographie der Bukowina 
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Wintersemester 2006 PS aus Österreichischer Geschichte 2, „Vom Reich zur Republik. Das Lange 
19. Jahrhundert?“ 

 
Sommersemester 2007  PS aus Österreichischer Geschichte 2, „Die Türkenkriege“. Das Ausgreifen 
    der Habsburgermonarchie in den Osten seit dem ausgehenden 17.  
    Jahrhundert. 
 
    EX (5) – Ötztaler Gebirgsraum gemeinsam mit Dr. Thomas Geist. (Institut 
    für Geographie. 
 
Wintersemester 2007/2008 PS aus Österreichischer Geschichte 2, „Österreichisch-Russische 

Beziehungen seit dem 15. Jahrhundert“. 
    Bachelor Seminar (Humangeographie) 
 
Sommersemester 2008  Übungen zur Humangeographie (4) 
    Ex (2) – Exkursion zur Regionalgeographie 
    Ex (2) – Exkursion zum Globalen Wandel gem. mit C. Geitner 
    Geländepraktikum (4), Obergurgl gem. m. A. Borsdorf 
    Bachelor Seminar (Humangeographie) 
 
Wintersemester 2008/2009 VL (2) – Transformationsländer 
    KO (1) – fakultativ: Transformation im Film 
    Bachelor Seminar (Humangeographie) 
 
 
 
Seit Wintersemester 2003/2004 werden die Lehrveranstaltungen regelmäßig von mir über E-campus (e-
learning), eine Einrichtung der Universität Innsbruck zur Lehre über ein elektronisches Netzwerk, parallel 
betreut. 
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Erwachsenenbildung: 
 
Juli 2008 Histor.-Geographische Stadtführung im Rahmen eines Masterkurses der LMU-München, Ord. 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Bohn. 
 

„Kulturlandschaftswandel und Modernisierung im Ostalpenraum“. Fortbildungsveranstaltung 
bayrischer Referendare im Schulfach Geographie, Universitätszentrum Obergurgl. 

 
September 2008:  Naturparkführer/Bergführer Fortbildung: „Kulturlandschaft Hinteres Ötztal“ im Auftrag des 

Naturparks Ötztal (2 Tage). 
 
August/September 2007: 
 Lehrerfortbildung. 8-tägige historisch-geographische Exkursion in die Westukraine und nach 

Rumänien. Im Auftrag des Pädagogischen Institut für Tirol. 
 
1.-2. Mai 2007 Naturparkführer Ötztal 2007 – Modul II „Kultur im Ötztal“ im Auftrag des Naturparks Ötztal. 
 
September 2005: Lehrerfortbildung. 6-tägige historische Exkursion nach Moskau. Im Auftrag des Pädagogischen 

Institutes für Tirol. 
 
Oktober 2005: Eintägige Lehrerfortbildung zum Thema Holocaust auf den besetzten Gebieten der 

Sowjetunion im Auftrag des Pädagogischen Institutes des Landes Tirol 
 
Oktober 2002: 3-tägige Exkursion zum Thema Gebirgskrieg für Lehrer. Im Auftrag des Pädagogischen 

Institutes für Tirol. 
 
 
Sprachen:  Deutsch (Muttersprache), Englisch (aktiv u. passiv fließend), Französisch (gut), Russisch (aktiv 

u. passiv fließend), Rumänisch (gut) 
 

Handschriftlich fließend in Kurrent, Kurzschrift. 
 
EDV Kenntnisse und Anwendung in Photoshop, Office, Excell, open-source-software, Free-Hand u. 

Corel Draw (Graphikprogramme), Betreuung von Datenbanken. 
 
 
Innsbruck, Dezember 2008 
 
 


